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höheren Theilen des Ak Dagh in Lj'cieu und des Nemmd Dagh.
Wenngleich der Charakter der Flora des ersteren mit demjenigen der

besser bekannten Theile des südlichen und südwestlichen Kleinasiens

im Allgemeinen übereinstimmt, so ist doch eine nicht unbedeutende

Zahl neuer Arten darunter. — Die bisher bearbeiteten Kryptogamen,
Gymnospermen, Mouokotyledonen und gamopetalen Dikotyledonen

umfassen bei 300 Arten, wovon 30 neu sind. Am reichsten vertreten

sind die Compositen, Labiaten, Gramineen und Asperifolien. Vom
Nemrud Dagh liegt nur eine kleine Zahl von Pflanzen vor, die aber

verhältnissmässig reich an neuen Arten (7 von 29 der bisher bear-

beiteten Pflanzen) ist und darunter besonders mehrere charakteri-

stische Typen enthält. Sie weist im Uebrigen bereits deutliche An-
klänge an die westpersische Flora auf.

— Bei der am 7. Jänner d. J. abgehaltenen Monats-Ver-
sammlung der k. k. Zoolog.-botanischen Gesellschaft wurde
das Scrutinium über die Wahl eines Secretärs an Stelle des von

dieser Function nach Hjähriger sehr erspriesslicher Thätigkeit zu-

rücktretenden Herrn Alois Eogenhofer vorgenommen. Gewählt
wurde mit 95 (von 123) Stimmen Dr. Kichard Eitter v. Wett-
stein. — Botanische Vorträge hielten: Der Khodologe Hein-

rich Braun über die geographische Verbreitung der in Oesterreich

bisher beobachteten Rosen. — Dr. R. v. Wettstein: üeber einen

neuen pflanzlichen Parasiten des menschlichen Körpers. Es ist diess

ein höher organisirter Pilz, als die bisher in animalischen Körpern
beobachteten Schizomyceten. Der Vortragende fand ihn im Magen-
safte an Pyrosis leidender Personen und nennt ihn Rhodomyces Ko-
cliii\ der Speciesname wurde zu Ehren des grossen Mikrobenforschers

Prof. Koch gewählt. Moritz Prihoda.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt: Von Herrn Stelz er mit Pflanzen

aus Eumänien. — Von Herrn Karo mit Pfl. aus Polen.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: v. Janka, Stohl,
Sabransky, Molisch, Ullepitsch.

Aus Schlesien eingesendet von Felsmann: AcMllea Millefolium
var. alpestris, A. JPtarmica, Aconitum Napellus, Adenostyles albi-

frons, Archangelica officinalis, Bidens cermia var. i^adiatus, B. tri-

part. var. integra, Centaurea austriaca^ Chaerophyllum aromaticwn,
Cirskmi acaule, Fuonaria capreolata, Geranium pyrenaicum, Mimu-
lus luteum, Mulgedimn alpinum, Myrrhis odorata, Raminculus aco-

nitifolius, Maphanus sativus var. Radicula, Rudbeckia laciniata.

Aus Niederösterreich einges. von Jetter: Alyssum saxatile,

Aster Amellus, Centaurui paaicidata, Daphne Cneorum, Dlanthus
superhus, Gentiana Rneimwnanthe, Leotitodon incanus, Phyteuma
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orhlculare, P. spicatuni, Polygala amara, Scorzonera austriaca, Spi-

raea TJlmaria var. discolor, Vinca herbacea; aus Ungarn: Dianthus
plumarius, Euphorbia ainygdaloides.

Aus Ungarn einges. von Janka: Verhena supina.

Von Pola einges. von Untchj: Allium Chamaemoly , Alyssum
campestre, Asterolinmn stellatwn, Hehninthia echioides, Helichrysum
angustifoliwm, Linaria lasiopoda, Luzula Forsteri, Myagrum per-
foliatum, Ophioglossum lusitanicum, Spartium juncenm, Spiranthes

autumnalis, Trifolium incarnatum.
Aus Böhmen einges. von Boresch: Anthemis austriaca, Che-

nopodium hyhridmn, Chrysanthetnum inodorum, Cirsium acaule, Fe-
stuca elatior, Phleum JBoehineri, Podospermum Jacquinianum, Scle-

ranthus annuus, Sei. perennis.

Aus Tirol einges. von Boresch: Aira caespitosa, A. flexuosa,

Artemisia Mutellina, Asplenium viride, Calamagrostis montana, Cre-

pis aurea, Erigeron Droehachensis, Festuca rubra, Imperatoria
Ostruthium, Polygala amara, Primida Auricula, Saxifraga Aizoon,

S. caesia.

Aus Niederösterreich einges. von Höfer: Cochlearia officinalis,

Euclidium syriacum, Menyanthes trifoliata. Aus Ungarn: Asplenium
septentrionale.

Obige Pflanzen können nach beliebiger Auswahl im Tausche
oder käuflich die Centurie zu 6 fl. (12 R. Mark) abgegeben werden.

Inserate.

Systematische, mikroskopisch-botanische Sammlungen.
Die seit fast zwei Decennien, unter sowohl öffentlicher als privater beifälliger

Begutachtung zahlreicher, hervorragender Mikroskopiker Oesterreichs und Deutscl-
lands, von dem Unterfertigten herausgegebenen mikroskop.-botan. Samm-
lung'en sind seit 1882 einer tiefgreifenden Umarbeitung unterworfen worden.

Erschienen sind bis jetzt: Collectio I.: Initia anatomiae plantarum mi-
croscopicae; Collectio II.: Elementa mycologica. Dem Kevisionsabschluss ent-

gegen gehet: Collectio III.: Organa phanerogamarum propagativa sexualia.

Cataloge sind zu beziehen durch den Herausgeber

Dr. med. E. Hopfe,
Blankenbarg- am Schwarza-Thale in Thüringen.

Ich verkaufe billig meine bei der "Weltausstellung 1873 durch
eine Verdienstmedaille ausgezeichnete Holzsclinittsammlung , be-
stehend aus über 300 Arten. Jede Holzart ist durch vier charakte-
ristische Schnitte vertreten. Adresse an die Red. d. Blattes.

Dr. Woloszczak.

Redactenr und Herausgeber Dr. Alezander Sbofltz. — Verlag von C. Gerold's Sohn.
C. UeberreuUr'fcchs BachdruLkeiei (M. Salzer) in Wien.
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